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Lars Palkovitsch ist die Entdeckung der Vorrunde.  
Mit 12 Treffern führt der Youngster die Torjägerliste des  
SC Olympia an. In der gesamten Kreisoberliga Bergstraße 

belegt er einen beachtlichen 7.Platz!





Hallo Sportfreunde,
 
ich darf Euch zum Ausklang des Jahres 2022 letztmals 
auf unserem Sportgelände begrüßen. 
Ein besonderer Gruß gilt unseren heutigen Gästen aus 
dem Lautertal, der SG Reichenbach II. Die Gäste liegen 
mit 5 Punkten abgeschlagen auf dem letzten auf Ta-
bellenplatz und es käme einem Wunder gleich, soll-
te der Klassenerhalt noch geschafft werden. Einem 
Sieg und zwei Unentschieden stehen 14 Niederlagen 
gegenüber. Aber aufgepasst: Ein Unentschieden ge-
lang ausgerechnet beim heimstarken Tabellenzwei-
ten FSG Bensheim! Unsere Jungs sollten also gewarnt 
sein: Ein Selbstläufer wird das nicht. Bei einer kon-
zentrierten Leistung sollte unsere Zweite jedoch das 
Spiel erfolgreich gestalten können. Immerhin erzielt 
unser Angriff im Schnitt 3,5 Tore pro Spiel, während die Gästeabwehr im Schnitt 
knapp 5 Tore kassiert. Ein Erfolg ist auch deshalb erforderlich, um weiterhin in 
der Spitzengruppe der Kreisliga C mitzuspielen. Immerhin liegen unsere Jungs 
mittlerweile mit nur noch 2 Punkten Rückstand auf Tabellenführer FSG Bensheim 
und dem Zweitplatzierten TSV Elmshausen auf Tabellenplatz 3!

Unsere anderen Seniorenteams befinden sich bereits in der Winterpause, sodass 
ich mir an dieser Stelle einen Rückblick erlaube:
Unser erstes Frauenteam startete im September schwach in die Saison. Dem Po-
kalaus in Runde 1 folgten zwei Auftaktniederlagen in der Verbandsliga. Es folgten 
drei Auswärtssiege am Stück, ehe im vierten Auswärtsspiel nacheinander knapp 
verloren wurde. Das darauffolgende Heimspiel gegen den Tabellenführer und 
Meisterschaftsfavoriten SG Haitz wurde nach großer kämpferischer Leistung mit 
3:5 verloren. Danach gab es noch zwei Siege und ein äußerst unglückliches Un-
entschieden in Egelsbach. Alles in allem zeigt die Formkurve nach oben. Zurzeit 
belegt das Team den vierten Tabellenplatz und zumindest der zweite Platz scheint 
noch möglich. Immerhin gibt es in der Rückrunde noch 7 Heim- und nur noch 3 
Auswärtsspiele.

Unser zweites Frauenteam startete in dieser Spielzeit erstmals auf dem Großfeld. 
Nach der Kleinfeldmeisterschaft in der letzten Saison bedeutete dies doch eine 
gewaltige Umstellung, die eine gewisse Zeit in Anspruch nahm. Hinzu kam, dass 
viele neue und vor allen Dingen viele junge Spielerinnen integriert werden muss-
ten. In den ersten 8 Begegnungen blieb das Team sieglos. Es gab 6 Niederlagen 
und 2 Unentschieden. Mittlerweile sind immerhin 3 Siege hinzugekommen. Un-
ter dem Strich bedeutet dies den 11. Tabellenplatz bei 13 teilnehmenden Teams. 

Vorwort





Aber die Frauen haben sich mittlerweile gefunden und ich blicke der Rückrunde 
zuversichtlich entgegen.   

Unser erstes Männerteam startete nach einem hervorragenden zweiten Platz in 
der letzten Saison als großer Meisterschaftsfavorit in die aktuelle Spielzeit. Das ers-
te Spiel wurde zuhause gegen Aufsteiger SV Lörzenbach mit 5:1 gewonnen. Dann 
folgte die Ernüchterung. Von den nächsten 5 Spielen gingen 4 verloren und die 
Mannschaft fand sich unversehens im Tabellenkeller wieder. Aber in den weiteren 9 
Spielen zeigte die Formkurve noch oben und es gab 7 Siege und zwei Unentschie-
den. Dies bedeutet zum Ende der Vorrunde den vierten Tabellenplatz. Tabellenfüh-
rer SG Odin Wald-Michelbach ist weit enteilt, aber Platz 2 und die damit verbundene 
Aufstiegsrelegation ist ein realistisches Ziel. Ich bin optimistisch, dass die Jungs eine 
erfolgreiche Rückrunde spielen werden.

Alles in allem kann der SC Olympia Lorsch sportlich, als auch außerhalb des Rasens 
auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Im Seniorenbereich läuft es gut. Die Ju-
gendabteilung wächst stetig und wir sind mittlerweile wieder bis zur C-Jugend im 
Spielbetrieb vertreten. Erwähnenswert ist, dass wir auch im Mädchenfußball ein 
sehr erfolgreiches Jugendteam am Start haben. Ich hoffe sehr, dass wir bald wieder 
an die erfolgreichen Jugendzeiten früherer Jahre anschließen können und sowohl 
bei den Männern, als auch bei den Frauen hoffnungsvolle Talente den Weg aus der 
Jugend in den Seniorenbereich finden. 

Aus dem früheren „Gummiplatz“ wurde ein Kleinfeldkunstrasen mit Flutlicht errich-
tet, der eine wesentliche Erleichterung des Spiel- und Trainingsbetriebes ermög-
licht. An Sportgelände und Clubhaus wird stetig gearbeitet und verbessert. An der 
Pergola wurden aufrollbare Planen angebracht, die diesen Bereich bei Veranstal-
tungen vor Witterungseinflüssen schützen. Dies und noch vieles mehr wäre ohne 
den unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz vieler Mitstreiter in unserem Verein 
nicht möglich. 

Mein Dank gilt Vorstand, Ältestenrat, Bautrupp, Kiosk- und Küchenteam, Platzkas-
sierer, Trainer- und Betreuer im Senioren- und Jugendbereich, Schiedsrichter, Mit-
gliedern des Fördervereins und noch vielen anderen, die jährlich in tausenden von 
Arbeitsstunden zum positiven Erscheinungsbild des SC Olympia beitragen. 
Ich bedanke mich auch bei allen Unternehmen, Händlern und Gewerbetreibenden, 
die den SC Olympia durch Bandenwerbung im Stadion, Annoncen in unserer Ver-
einszeitung Olympia-Kurier sowie Sach- und Geldspenden unterstützen. Ohne diese 
Unterstützung wäre Vereinsarbeit nicht möglich.  

Ich wünsche Euch allen ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch.

Euer Stadionsprecher
Gerhard Henkes   





Der aktuelle Spieltag der  
Kreisoberliga 2022/23
17.Spieltag vom 27.November 2022:
FC Alemannia Groß-Rohrheim - SG Unter-Abtsteinach   1:2
SV Fürth - SSG Einhausen   4:4
SG Odin Wald-Michelbach - TV Lampertheim   4:0
FV Biblis - Eintracht Wald-Michelbach II   0:3
VfL Birkenau - SG Azz./Oly. Lampertheim   5:1
SV Unter-Flockenbach II - KSG Mitlechtern   1:1
SV Lörzenbach - SC Olympia Lorsch   2:2 
Tvgg Lorsch spielfrei

18.Spieltag am 5.März 2023:
Eintracht Wald-Michelbach II - VfL Birkenau
TV Lampertheim - FV Biblis
SG Unter-Abtsteinach - SG Odin Wald-Michelbach
SSG Einhausen - FC Alemannia Groß-Rohrheim
SC Olympia Lorsch - SV Fürth
KSG Mitlechtern - Tvgg Lorsch
SG Azz./Oly. Lampertheim - SV Unter-Flockenbach II
SV Lörenbach spielfrei     

Die aktuelle Tabelle:
Pl. Mannschaft Sp. g u v Tore Diff.Pkte.
1. SG Odin Wald-Michelbach 16 12 3 1 60:24 36 39
2. SG Unter-Abtsteinach 16 10 3 3 48:21 27 33
3. SSG Einhausen 16 8 6 2 43:19 24 30
4. SC Olympia Lorsch 15 9 2 4 39:33 6 29
5. FC Alemannia Groß-Rohrheim 16 8 3 5 36:29 7 27
6. VfL Birkenau 16 7 5 4 39:32 7 26
7. Eintracht Wald-Michelbach II 16 7 4 5 34:28 6 25
8. Tvgg Lorsch 14 7 4 3 26:22 4 25
9. TV Lampertheim 16 6 4 6 28:29 -1 22
10. SV Fürth 16 6 4 6 34:22 12 22
11. SV Unter-Flockenbach II 16 3 6 7 25:30 -5 15
12. KSG Mitlechtern 16 1 7 8 19:39 -20 10
13. FV Biblis 16 2 3 11 27:51 -24 9
14. SG Azz./Oly. Lampertheim 16 2 2 12 23:63 -40 8
15. SV Lörzenbach 15 1 2 10 19:48 -29 6





Unsere Erste in Kurzform
SC Olympia Lorsch – SG Unter-Abt-
steinach 3:0
SC Olympia Lorsch: Nolte – Edam, 
Krämer (86. Lautenbach), Hinz, Wickler 
(90. Krämer), Palkovitsch (81. Georgi), 
Lautenbach (77. Wiemer), Schmitt, Gölz, 
Dorval, Kutrowatz (65. Gaggiano)
Tore: 1:0 Wickler (6.), 2:0, 3:0 Palkov-
itsch (30., 44.)
Schiedsrichter:  Chikar (Kelsterbach) 
Zuschauer: 150 
Bes.Vorkommnisse: Nolte (SCO) hält 
Foulelfmeter von Yahaya (11.), 10-Mi-
nuten-Zeitstrafe Gaggiano, SCO (65.) 
Beste Spieler: Nolte, Palkovitsch, Dor-
val

SSG Einhausen – SC Olympia 
Lorsch 1:3
SC Olympia Lorsch: Nolte – Edam, 
Krämer, Hinz (75. Lindner), Wickler, 
Palkovitsch (75. Gaggiano), Lautenbach 
(65. Wiemer), Schmitt, Gölz, Dorval, 

Kutrowatz
Tore: 0:1, 0:2 Wickler (7., 61.), 1:2 Geb-
hardt (63.), 1:3 Gölz (88.)
Schiedsrichter:  Paul (Langen)  
Zuschauer: 250 
Bes.Vorkommnisse: keine 
Beste Spieler: Palkovitsch

SV Lörzenbach – SC Olympia 
Lorsch 2:2
SC Olympia Lorsch: Nolte – Edam, 
Krämer, Hinz, Wickler, Palkovitsch 
(90+5. Yacoub), Wiemer, Schmitt (78. 
Halfar), Lindner, Dorval, Kutrowatz (85. 
Grieser)
Tore: 1:0 Weigold (26.), 1:1 Wickler 
(42.), 1:2 Palkovitsch (43.), 2:2 Kraus 
(90+2., FE)
Schiedsrichter:  Bechtold (Beerfelden)
Zuschauer: 100 
Bes.Vorkommnisse: keine 
Beste Spieler: keine

Leon Kutrowatz kämpft gegen den Einhäuser Sebastian Steinmann um den Ball. 
Jese Dorval verfolgt die Szene im Hintergrund. Am Ende hatte der SCO nach über-
zeugender Leistung mit 3:1 die Nase vorn.





Der aktuelle Spieltag der  
Kreisliga C 2022/23
20.Spieltag vom 4.Dezember 2022:
SG Fürth/Mitlechtern II - FV Biblis II   3:0
SV DJK Eintracht Bürstadt II - VfL Birkenau II   1:3
SG Reichenbach II - FSG Bensheim   0:3
SG Lautern - SV Schwanheim   2:4
TV Lampertheim II - VfB Lampertheim   3:0
TSV Gadernheim - SV Eintracht Zwingenberg    2:1
SSG Einhausen II - SC Olympia Lorsch II   1:2
FC Ober-Abtsteinach II - SG Unter-Flockenbach III   3:0
TSV Elmshausen spielfrei      

21.Spieltag am 9.-11.Dezember 2022:

FSG Bensheim - FC Ober-Abtsteinach II
SV Eintracht Zwingenberg  - SSG Einhausen II
VfB Lampertheim - TSV Gadernheim
TSV Elmshausen - SV Schwanheim
FV Biblis II - SG Lautern
VfL Birkenau II - SG Fürth/Mitlechtern II
SG Unter-Flockenbach III - SV DJK Eintracht Bürstadt II
SC Olympia Lorsch II - SG Reichenbach II
TV Lampertheim II spielfrei    

Die aktuelle Tabelle:

Pl. Mannschaft Sp. g u v Tore Diff. Pkte.
1. FSG Bensheim 19 12 5 2 58:22 36 41
2. TSV Elmshausen 18 13 2 3 84:34 50 41
3. SC Olympia Lorsch II 19 12 3 4 63:39 24 39
4. VfB Lampertheim 19 12 1 6 74:40 34 37
5. SG Lautern 19 11 1 7 62:52 10 34
6. VfL Birkenau II 19 9 2 8 50:43 7 29
7. FC Ober-Abtsteinach II 19 8 4 7 53:41 12 28
8. TV Lampertheim II 19 8 4 7 40:41 -1 28
9. SG Fürth/Mitlechtern II 18 8 3 7 47:41 6 27
10. SSG Einhausen II 18 7 5 6 56:39 17 26
11. TSV Gadernheim 18 8 2 8 54:43 11 26
12. FV Biblis II 19 7 2 10 45:59 -14 23
13. SV DJK Eintracht Bürstadt II 19 6 4 9 40:54 -14 22
14. SV Schwanheim 19 4 3 12 37:71 -34 15
15. SG Unter-Flockenbach III 18 4 3 11 28:50 -22 15
16. SV Eintracht Zwingenberg 19 2 2 15 19:78 -59 8
17. SG Reichenbach II 19 1 2 16 25:88 -63 5



Torben Gatscha traf für unsere Farben in Einhausen doppelt. Auf dem Bild können 
die Einhäuser Schumacher und Stellmann den Treffer zum 1:1 Ausgleich nicht 
verhindern.



Unsere Zweite in Kurzform
SC Olympia Lorsch II – TV 
Lampertheim II 4:1
SC Olympia Lorsch: Wahlig – Freund, 
Servatius, Schulz, Winterroth (69. Alo), 
Krieger (80. T. Gatscha), Grieser, T. Gats-
cha (75. Bäumer), Yacoub (75. Schla-
gloth), Halfar 
Tore: 1:0 Yacoub (22.), 2:0 Gatscha 
(65.), 3:0 Krieger (69.), 4:0 Bäumer 
(78.), 4:1 Steffan (89.)
Schiedsrichter:  Weißkirchen (Darm-
stadt)  
Zuschauer: 30  
Beste Spieler: Halfar
Bes.Vorkommnisse: Wahlig (SCO) hält 
Foulelfmeter von Hoffmann (87.)

TSV Gadernheim – SC Olympia 
Lorsch II 4:4
SC Olympia Lorsch: Wahlig – Brzoska, 
Abduku Husen, Schulz, Servatius, Alo, 
Krieger, T. Gatscha, Bäumer, Dohrmann 
(45. Güler), Seeger 
Tore: 1:0 Trautmann (18.), 1:1 Schulz 
(35.), 2:1 Speyer (40.), 3:1, 4:1 Eichhorn 
(46., 50.), 4:2 Bäumer (57.), 4:3 Gatscha 
(65.), 4:4 Bäumer (67.)
Schiedsrichter: Graf (Lampertheim)  
Zuschauer: 30  
Beste Spieler: Eichhorn / Bäumer
Bes.Vorkommnisse: 10-Minuten-Zeit-
strafe Himken (TSV), wiederholtes 
Foulspiel (88.)

SC Olympia Lorsch II – FSG Ben-
sheim 2:1
SC Olympia Lorsch: Wahlig – Gaggiano, 
Abduku Hussen, Dohrmann (65. Krieg-
er), Schulz, Winterroth, Krieger (54. 
Servatius), T. Gatscha (90. Dohrmann), 
Yacoub (60. Bäumer), Freund, Grieser 
Tore: 1:0 Winterroth (10.), 1:1 Schnei-
der (26.), 2:1 Gatscha (85.)
Schiedsrichter:  Falke (Groß-Gerau)  
Zuschauer: 50  

Beste Spieler: Winterroth
Bes.Vorkommnisse: rote Karte Schulz 
(SCO) wg. Beleidigung (31.)

SV Eintracht Zwingenberg – SC 
Olympia Lorsch II 0:6
SC Olympia Lorsch: Wahlig – Freund, 
Brzoska, Abduku Hussen, Winterroth, 
Krieger, Kowalski (73. Alo), T. Gatscha, 
Bäumer (57. Schlagloth), Drayss, Dohr-
mann (48.Servatius)
Tore: 0:1, 0:2 Gatscha (6., 24.), 0:3 
Bäumer (28.), 0:4 Krieger (53.), 0:5 Ab-
duku Hussen (63.), 0:6 Winterroth (74.)
Schiedsrichter:  k. A.  
Zuschauer: 30  
Beste Spieler: Gatscha
Bes.Vorkommnisse: keine

SSG Einhausen II – SC Olympia 
Lorsch II 1:2
SC Olympia Lorsch: Wahlig – Freund 
(60. Dohrmann), Gaggiano, Abduku Hus-
sen (68. Winterroth), Brunnengräber, 
Kowalski, Krieger, Grieser, Drayss, T. 
Gatscha (78. Bäumer), Servatius
Tore: 1:0 Hajdari (9.), 1:1, 1:2 Gatscha 
(20., 37.)
Schiedsrichter:  Buchmüller  
Zuschauer: 50  
Beste Spieler: Gatscha
Bes.Vorkommnisse: Stellmann (SSG) 
hält Foulelfmeter von Gatscha (67.)





Olympia - Kurz notiert
Auch in diesem Jahr war der SC 
Olympia wieder beim Lorscher 
Weihnachtsmarkt vertreten. 

Neben rotem und weißem Glühwein, 
Kinderpunsch, Kaffee und heißem Ap-
felwein gab es auch Kaltgetränke. 

Selbstverständlich gingen auch die 
selbstgebackenen Kräppel, gefüllt und 
ungefüllt, weg, wie die sprichwörtli-
chen warmen Semmeln. 

Ganz besonders gut kamen beim 
Publikum die Feuertonnen an, die zum 
Verweilen und Aufwärmen einluden. 
Alles in allem ein klasse Auftritt unseres 
Vereins!  

Am Flüssiggastank entsprach der Holz-
zaun nicht mehr den baurechtlichen 
Vorschriften. 

Walter Hartmann, Gerhard Henkes, 
Heinrich Knapp, Karl-Heinz Schäfer, 
Gerhard Werner und Horst Wiemer vom 
Olympia-Bautrupp errichteten einen 
Metallzaun.

Nach einem Erfolg schmeckt es doch 
deutlich besser. Nach dem 3:0 Heimsieg 
gegen den seitherigen Tabellendritten 

SG Unter-Abtsteinach ließen es sich un-
sere Fußballer im Clubhaus schmecken!



Stephan Vogel
Gerhard Werner

Uwe Seitz
Walter Hartmann

Klaus Zielonka
Martin Wilfarth

Hans Rothenheber
Walter Eichhorn
Gerhard Henkes
Bruno Eichhorn

Karl-Heinz Schäfer
Peter Seitz

Friedel Drayss
Heinrich Merkel

Sven Tristram
Norbert Vonderheid

Joachim Heinz
Horst Wiemer
Michael Heuss

Jürgen Gatscha
Christian Eichhorn

Christian Pras
Dennis Appelshäuser

Jürgen Ofenloch
Friedrich Weiner
Michael Eichhorn
Oliver Hofmann

Wir unterstützen unseren S.C.Olympia.
Ideel, finanziell und mit Rat und Tat.
Werden auch Sie Mitglied im Club der 

“Freunde der Olympia”!

Wir danken folgenden Mitgliedern und Freunden der Olympia 
für Ihre freundliche Unterstützung:



Der aktuelle Spieltag der  
Frauen Verbandsliga Süd 2022/23
11.Spieltag vom 26.November 2022:

FC Viktoria Schaafheim - 1. FFC Runkel   1:1
1. FSV Schierstein 08 - DJK SSG Darmstadt   3:0
SV 07 Nauheim - SG Haitz   1:4
SC Olympia Lorsch - TSV Nieder-Ramstadt   3:0
SG Bornheim/GW - SG Egelsbach   
TSG 51 Frankfurt spielfrei      

12.Spieltag am 11.März 2023:

1. FFC Runkel - FC Viktoria Schaafheim
SG Haitz - SV 07 Nauheim
SG Egelsbach - SG Bornheim/GW
TSV Nieder-Ramstadt - SC Olympia Lorsch
DJK SSG Darmstadt - 1. FSV Schierstein 08
TSG 51 Frankfurt spielfrei    

Die aktuelle Tabelle:

Pl. Mannschaft Sp. g u v Tore Diff. Pkte.
1. SG Haitz 10 8 2 0 37:15 22 26
2. SG Bornheim/GW 9 6 1 2 29:16 13 19
3. 1. FSV Schierstein 08 10 5 2 3 30:20 10 17
4. SC Olympia Lorsch 10 5 1 4 32:27 5 16
5. FC Viktoria Schaafheim 10 4 3 3 19:18 1 15
6. SG Egelsbach 9 4 3 2 30:20 10 15
7. TSV Nieder-Ramstadt 10 3 4 3 27:24 3 13
8. TSG 51 Frankfurt 10 4 0 6 23:39 -16 12
9. DJK SSG Darmstadt 10 2 3 5 14:21 -7 9
10. 1. FFC Runkel 10 1 2 7 23:39 -16 5
11. SV 07 Nauheim 10 1 1 7 13:38 -25 4

Von der Frauen Ersten...
FFC Runkel – SC Olympia Lorsch 
3:4
SC Olympia Lorsch: Bendt – Mingolla, 
Sonn, J. Schröder, S. Schuster, Kaiser 
(76. Korger), S. Schröder, J. Schuster 
(46. Reuter), Fuchs, Deckenbach, Buch-
er (46. Laubenheimer) 
Tore: 0:1 J. Schröder (28.), 0:2 Decken-
bach (33.), 1:2 Weil (45.), 1:3 Decken-
bach (49.), 2:3 Falk (56.), 2:4 Decken-

bach (61.), 3:4 Anders (81.) 
Schiedsrichter:  Jozic (Darmstadt) – 
Zuschauer: 50 
Besondere Vorkommnisse: keine
Beste Spielerin: Deckenbach 

Spannend bis zum Schluss
Die Auswärtsfahrt nach Runkel (Nähe 
Limburg) nahm für die Verbandsliga-
Vertretung des SC Olympia Lorsch doch 





noch ein versöhnliches Ende. Mit 3:4 
(1:2) setzen sich die Blauen verdienter-
maßen beim Tabellenschlusslicht durch.
Die Entscheidung hätte bereits in der 
ersten Hälfte fallen können, doch die 
Schlussfrau der Gastgeberinnen war 
ein ums andere Mal zur Stelle und hielt 
die Hausherrinnen lange im Spiel. Für 
die Erleichterung sorgte ein Standard, 
als Jasmin Schröder die Ecke von Vivi-
en Kaiser per Kopf zum 0:1 verwertete 
(28.). Nur fünf Minuten später war Lau-
reen Deckenbach nach einem Steilpass 
aus der Mitte frei vorm Tor und schob 
zum 0:2 (33.) ein.
Im Anschluss gab Lorsch das Spiel aus 
der Hand und musste in der Nachspiel-
zeit der ersten Hälfte den 1:2 An-
schlusstreffer hinnehmen. Nach Wied-
eranpfiff stellte Deckenbach den alten 
Abstand wieder her. Per Lupfer ver-
wandelt sie zum 1:3 (49.). Den Treffer 
zum 2:3 (57.) egalisierte Deckenbach 
mit ihrem dritten Treffer in der Partie in 
der 60. Minute. Spannung kam noch-
mals mit dem 3:4 (82.) Treffer des FFC 
Runkel auf, doch die Lorscher Abwehr 
um Schlussfrau Victoria Bendt und Ka-
pitänin Vanessa Laubenheimer lies keine 
Chance mehr zu, sodass die drei Punkte 
für die Heimfahrt im Gepäck waren.

SG Egelsbach – SC Olympia Lorsch 
4:4
SC Olympia Lorsch: Bendt – Mingolla, 
Sonn, J. Schröder (46. Reuter), Lauben-
heimer, Lazaro Ortiz (33. S. Schuster), 
Kaiser, S. Schröder, J. Schuster (58. 
Bucher), Fuchs, Deckenbach 
Tore: 0:1, 0:2 Deckenbach (28., 42.), 
1:2, 2:2 Bulut (47., 51.), 3:2 Jacobs 
(65.), 3:3 Deckenbach (75.), 3:4 Sonn 
(90+1.), 4:4 Bulut (90+4.) 
Schiedsrichter:  k.A. 
Zuschauer: 50 
Bes.Vorkommnisse: rote Karte SGE 
(90.), gelb-rote Karte Trainer Braun 

(SCO)
Beste Spielerin: Deckenbach

Olympia haderte mit dem 
Schiedsrichter
Die ersten 45 Minuten der Begeg-
nung verliefen sehr ruhig. Unsere 
Frauen gingen mit einer komfortablen 
2:0-Führung durch zwei Tore von Lau-
reen Deckenbach in die Kabine. Doch 
die SGE kam sehr stark aus der Pause 
und überrollte unsere Hintermann-
schaft. Nach den Gegentreffern in der 
48. und 52. Minute war das Momen-
tum auf Seiten der Gastgeberinnen, 
die in der 65. Minute nach eindeutiger 
Abseitssituation mit 3:2 in Führung 
gingen. Doch durch eine starke Moral 
und dem nötigen Teamgeist drehten 
die Olympianerinnen nochmals auf und 
kamen durch Laureen Deckenbachs 
drittes Tor in der 79. Minute zum 3:3 
Ausgleich. Im Anschluss daran er-
spielten sich die Lorscherinnen weitere 
Chancen und Annika Sonn erzielte in 
der Nachspielzeit die 4:3 Führung. Doch 
der Schiedsrichter hatte noch nicht 
genug und lies die Partie weiterlaufen. 
Nach einem Freistoß in der 7. Minute 
der Nachspielzeit gab es im Lorscher 
Strafraum ein großes Durcheinander. 
Aus einer Position kurz vor der Tor-
linie fiel der 4:4-Ausgleich, bei dem die 
Torschützin fast noch hinter Torhüter-
in Bendt stand. Der Abseitspfiff des 
Schiedsrichters blieb erneut aus und es 
blieb beim Unentschieden. 

SC Olympia Lorsch – TSV Nied-
er-Ramstadt 3:0
SC Olympia Lorsch: Bendt – Mingol-
la, Sonn, J. Schröder, Laubenheimer, 
Reuter, Lazaro Ortiz (37. R. Dambier), S. 
Schuster, Fuchs, Richter, Deckenbach 
Tore: 1:0, 2:0, 3:0 Deckenbach (27., 44., 
79.)
Schiedsrichter:  k.A. 





Zuschauer: 50 
Bes.Vorkommnisse: keine
Beste Spielerin: Deckenbach

Laureen Deckenbach machte den 
Unterschied
Nach dem herben 4:4 Unentschieden 
mit einem vermeintlichen Abseitstor 
in allerletzten Sekunden, war es beim 
letzten Spieltag in diesem Kalender-
jahr für das Verbandsligateam enorm 
wichtig, gegen den Tabellennachbarn 
TSV Nieder-Ramstadt 3 Punkte zu ho-
len. Zu Beginn egalisierten sich beide 
Abwehrreihen und in den ersten 25 
Spielminuten gab es keine nennenswer-
ten Torchancen. In der 27. Spielmin-

ute setzte sich Annika Sonn auf der 
Außenbahn durch und fand Laureen 
Deckenbach in der Mitte, die den Ball 
zum 1:0 einnickte. Unmittelbar vor dem 
Pausenpfiff erkämpfte sich Deckenbach  
an der Strafraumlinie den Ball von einer 
Innenverteidigerin und erhöhte auf 2:0 
(45+2.). Nach der Pause waren unsere 
Frauen spielerisch überlegen und hat-
ten mehr vom Spiel, verpassten jedoch 
die Vorentscheidung. Erst in der 80. 
Spielminute fand ein überragend ges-
pielter Ball in die Schnittstelle erneut 
Laureen Deckenbach, die sich mit ihrem 
dritten Treffer des Tages belohnte und 
mit 17 Treffern nach 10 Spieltagen die 
Torjägerliste anführt.

FSG Kickers Mörfelden/Worfelden 
II – SC Olympia Lorsch II 0:3
SC Olympia Lorsch: Mingolla – Schmitt 
(46. Langolf), Feldmann, J. Schuster, 
Korger, Danzberger, Richter, M. Öner, 
Schneller (70. Sturm), Klos, Schumacher 
(75. Strauß)
Tore: 0:1 M. Öner (17.), 0:2, 0:3 Sturm 
(73., 81.) 
Schiedsrichter:  Lamrani (Darmstadt) 
Zuschauer: 30 
Bes.Vorkommnisse: keine
Beste Spielerinnen: J. Schuster, Sturm

Zu ungewöhnlicher Anstoßzeit am 
Montagabend konnte unser zweites 
Frauenteam endlich den ersten Sieg 
einfahren. Der 3:0-Erfolg beim Tabellen-
letzten war hochverdient, wenngleich 
die Gastgeberinnen durchaus auch ihre 
Torchancen hatten.  
In der ersten Viertelstunde gab es 
Chancen auf beiden Seiten, ehe Melissa 
Öner unsere Ladies mit 1:0 in Führung 
brachte. In der Folge hatte Mörfelden/
Worfelden etwas mehr vom Spiel, ohne 
dass Zählbares dabei heraussprang. So 

hielt der knappe Vorsprung bis zum 
Pausenpfiff. Zur zweiten Halbzeit kam 
Langolf für Schmitt und die Gastgeber-
innen setzten ihre Angriffsbemühungen 
fort. In der 70. Spielminute kam Sturm 
für Schneller und dies sollte sich als 
spielentscheidend erweisen. Sandra 
Sturm sorgte sofort für Impulse nach 
vorn und sorgte mit dem Tor zum 0:2 
für eine Vorentscheidung. Die end-
gültige Entscheidung fiel in der 83. 
Spielminute, als wiederum Sturm zum 
0:3 vollendete.  

DSG Rimbach/Auerbach – SC 
Olympia Lorsch II 2:0
SC Olympia Lorsch: Mingolla – Korger 
(61. Schumacher), M. Öner, R. Dambier, 
Danzberger, J. Schuster (46. Scholl), 
Schneller, Klos, Sturm, Antoni, Krusche
Tore: 1:0 Flores (5.), 2:0 Weirich (8.) 
Schiedsrichter:  k.A.
Zuschauer: 30 
Bes.Vorkommnisse: keine
Beste Spielerin: keine

Eine denkbar schwere Aufgabe hatte 

Von der Frauen Zweiten...





das Team der Trainer Alexander Rädge 
und Florian Woijsek-Scholl beim Ta-
bellendritten und Aufstiegsaspiranten 
DSG Rimbach/Auerbach vor der Brust. 
Die Lorscher Reserve verkaufte sich 
dennoch teuer. Leider kamen sie zu 
schwach aus der Kabine und lagen 
nach 6 Minuten bereits 0:2 hinten. 
Nach einer Systemumstellung waren 
unsere Frauen jedoch im Spiel und auf 
Augenhöhe. Der Ball lief gut und sicher 
im Mittelfeld, zwingende Torchancen 
blieben jedoch aus. Öner in der 42. und 
Dambier in derb 41. Minute hätten jed-
och für den Anschluss sorgen können. 
Auch in der zweiten Halbzeit hatten un-
sere Frauen die größeren Spielanteile, 
die Gastgeberinnen blieben jedoch 
über ihre konterstarken und schnellen 
Außenspielerinnen stets gefährlich. Ein 
ums andere Mal entschärfte die beste 
Spielerin des Abends Daniela Mingol-
la im Tor der SCO-Frauen auch beste 
Torchancen. Schließlich blieb es beim 
2:0. 
  
SC Olympia Lorsch II – DJK SSG 
Darmstadt II 1:0
SC Olympia Lorsch: Mingolla – Gam-
melin, Feldmann, Korger, M. Öner, R. 
Dambier, Danzberger (46. Scholl), Klos 
(46. Strauß), Schumacher (46.Krusche), 
Sturm
Tore: 1:0 Dambier (43.) 
Schiedsrichter:  k.A. 
Zuschauer: 30 
Bes.Vorkommnisse: keine
Beste Spieler: ./. / Mingolla

Grund zum Jubel gab es für unsere 
Reserve. Mit der DJK SSG Darmstadt 
gastierte der aufstiegsambitionierte 
Viertplazierte in Lorsch. Doch was auf 
dem Papier nach einer eindeutigen Par-
tie aussah, gestaltete sich für die Gäste 
zu einem unangenehmen Samstagnach-
mittag. In einem Duell auf Augenhöhe, 

bei dem die Lorscherinnen alles in die 
Waagschale warfen, was sie zu bieten 
hatten, erzielte Ronja Dambier in der 
43. Spielminute den einzigen Treffer 
der Partie.
Nach holprigem Saisonbeginn findet das 
Team langsam in die Spur. Aus den letz-
ten vier Spielen nahmen unsere Frauen 
sieben Punkte mit und kämpften sich 
langsam, aber sicher an das Mittelfeld 
heran. „Wir sind auf einem guten Weg“, 
stellte Trainer Woijsek-Scholl fest.  

TV Crumstadt – SC Olympia 
Lorsch II 0:4
SC Olympia Lorsch: Mingolla – Korger 
(69. Strauß), Langolf, M. Öner, R. Dam-
bier, Danzberger, Scholl, J. Schuster (33. 
Krusche), Klos, Sturm, Antoni
Tore: 0:1 Dambier (5.), 0:2 Öner (32.), 
0:3, 0:4 Dambier (82., 85.) 
Schiedsrichter:  Sokolovic – Zuschauer: 
30 
Bes.Vorkommnisse: keine
Beste Spielerin: Dambier

Die Frauen des TV Crumstadt konnten 
unserer Reserve nicht viel entgegen-
setzen. Ronja Dambier brachte unsere 
Farben bereits in der 5. Spielminute in 
Front. Unsere Frauen spielten weiter 
zügig nach vorne und ließen von Beginn 
an keine Zweifel an der Ausgangslage 
aufkommen. Melissa Öner versenkte 
die Kugel in der 32. Spielminute im 
Netz und mit 0:2 ging es in die Pause. 
Auch nach dem Wiederanpfiff  gelang 
es den Gastgeberinnen nicht, unser 
Tor in Gefahr zu bringen. Ronja Dam-
bier sorgte mit zwei weiteren Toren 
in der Schlussphase für einen standes-
gemäßen Sieg.   





Der aktuelle Spieltag der  
Frauen Oberliga Darmstadt 2022/23
13.Spieltag vom 3.Dezember 2022:
TSV Nieder-Ramstadt II - SV Unter-Flockenbach  am 25.2.23
TSV Höchst - Germania Eberstadt   2:1
FSG Leeheim II - TV Semd   1:1
TV Crumstadt - SC Olympia Lorsch II   0:4
DJK SSG Darmstadt II - FC Viktoria Schaafheim II   4:1
DSG Rimbach/Auerbach - FSG Mörf./Worfelden II am 25.2.23
FSV Erbach spielfrei

Nachholspiele:
Germania Eberstadt - SV Unter-Flockenbach am 10.12.22
TSV Nieder-Ramstadt II - SV Unter-Flockenbach  am 25.2.23
DSG Rimbach/Auerbach - FSG Mörf./Worfelden II am 25.2.23
FSG Kickers Mörf./Worfelden II - SV Unter-Flockenbach am 4.3.23
FSV Erbach - TSV Höchst am 6.3.23 

14.Spieltag am 11.März 2023:
TV Semd - TSV Nieder-Ramstadt II
DJK SSG Darmstadt II - FSG Kickers Mörf./Worfelden II
TV Crumstadt - FC Viktoria Schaafheim II
FSG Leeheim II - SC Olympia Lorsch II
TSV Höchst - SV Unter-Flockenbach
Germania Eberstadt - FSV Erbach
DSG Rimbach/Auerbach spielfrei  

Die aktuelle Tabelle:

Pl. Mannschaft Sp. g u v Tore Diff. Pkte.
1. TSV Höchst 11 10 0 1 35:12 23 30
2. Germania Eberstadt 11 9 0 2 55:11 44 27
3. DSG Rimbach/Auerbach 11 9 0 2 32:19 13 27
4. DJK SSG Darmstadt II 12 7 1 4 34:21 13 22
5. SV Unter-Flockenbach 9 7 0 2 35:7 28 21
6. TSV Nieder-Ramstadt II 11 6 0 5 28:17 11 18
7. FSV Erbach 11 5 0 6 33:34 -1 15
8. FSG Leeheim II 12 4 3 5 26:29 -3 15
9. FC Viktoria Schaafheim II 12 4 1 7 20:27 -7 13
10. TV Semd 12 3 2 7 16:27 -11 11
11. SC Olympia Lorsch II 12 3 2 7 23;44 -21 8
12. TV Crumstadt 12 1 0 11 4:60 -56 3
13. FSG Kickers Mörf./Worfelden II 10 0 1 9 5:38 -33 1



Berichte unserer Jugendmannschaften
Soccergirlz gewinnen 5:1 in Eber-
stadt
Obwohl unsere Girlz mehr vom Spiel 
hatten und sich das Spiel bis auf weni-
ge Ausnahmen in der Hälfte der Gast-
geberinnen abspielte, musste das 0:1 
hingenommen werden. Nur eine Min-
ute später kam die prompte Antwort 
zum 1:1. Noch vor dem Halbzeitpfiff 
drehten unsere Girlz das Spiel und 
gingen mit einer hochverdienten 2:1 
Führung in die Pause. In der zweiten 
Halbzeit drehten unsere Mädelz auf. 
Nach mehreren Pfostentreffern endete 
das Spiel letztlich hochverdient 5:1. Die 
Weste bleibt nach 5 Siegen in 5 Spielen 
makellos. Weiter so, Soccergirlz! 

Soccergirlz gewinnen 5:0 gegen 
SC Opel 06 Rüsselsheim.
Keinen Zweifel am Ausgang des Spiels 
ließen unsere Girlz im Heimspiel gegen 
SC Opel 06 Rüsselsheim. Lena Tadi-
jan brachte unsere Farben in der 7. 
Spielminute in Führung. Milena Birk 
in der 11. und 16. Minute, sowie Lia 
Knapp in der 16. Minute schraubten 
das Ergebnis zur Halbzeit auf 4:0. Mia 
Lehmann stellte kurz nach der Halbzeit-
pause das Endergebnis von 5:0 her. 
 
E1-Jugend gewinnt im Pokal 7:1 
gegen JFV Bürstadt II.
Nach zwei schnellen Toren in der 2. 
und 9. Minute passierte bis zur Halb-
zeit nach 25 Spielminuten nicht mehr 
viel. Nach der Halbzeitpause drehten 
unsere Jungs mächtig auf. Nach Toren 
in der 29., 33., 36., 46. und 47. Min-
ute stand es kurz vor Schluss 7:0. Eine 
Unachtsamkeit in der Schlussminute 
führte zum Ehrentreffer der Gäste.

E2-Jugend gewinnt im Pokal 8:4 
bei Tvgg Lorsch.

Nach einer schnellen 2:0 Führung 
unserer Jungs in der 7. und 14. Minute 
verkürzte die Tvgg in der 16. Minute 
auf 1:2. Ein Doppelschlag in der 23. 
Minute sorgte für die 4:1 Halbzeit-
führung des SCO. Torreich ging es nach 
der Halbzeitpause weiter. In der 26. und 
29. Minute erhöhten unsere Buben auf 
6:1. Durch Gegentore in der 30. und 
33. Minute kam die Tvgg wieder auf 
3:6 heran. Dem 3:7 in der 35. Minute 
folgte eine Minute später der erneute 
Anschlusstreffer zum 4:7. Drei Minuten 
vor Spielende machten unsere Jungs 
mit dem 4:8 alles klar.

C-Jugend verliert 0:9 gegen JFV 
Bürstadt.
Eine eindeutige Angelegenheit war das 
Pokalviertelfinale unserer C-Jugend 
gegen die körperlich überlegene JFV 
Bürstadt. Bis zur Halbzeitpause nach 35 
Spielminuten konnte das Ergebnis mit 
0:2 noch einigermaßen erträglich ge-
staltet werden. Nach dem Wiederanp-
fiff brachen jedoch alle Dämme und im 
Abstand weniger Minuten stellten die 
Gäste das Endergebnis von 0:9 her.

C-Jugend spielt unentschieden 
gegen SV Fürth
Im ersten Heimspiel der Saison erre-
ichte unsere C-Jugend ein 3:3 gegen 
den SV Fürth. In einer von Beginn an 
sehr intensiven Partie legten beide 
Teams ein hohes Tempo vor und zeigten 
guten Fußball. Den körperlich über-
legenen Gästen begegneten unsere 
Jungs immer wieder mit gutem Kom-
binationsfußball. Nach einem langen 
Ball gelang den Gästen die 1:0 Führung. 
Nach dem ersten Schock schafften die 
SCO-Fußballer mit einem Doppelschlag 
die Wende und erhöhten direkt nach 
Wiederanpfiff auf 3:1. Sehr schnell 



gelang den Gästen der Anschlusstreffer 
zum 3:2 und drängten unsere Jungs in 
die Defensive. Nach einem Eckball fiel 
der 3:3 Ausgleich. Damit konnten beide 
Mannschaften zufrieden sein.

Es spielten: Ben Jurinka, Matteo Rehm, 
Johannes Goisser, Leon Kindinger (1), 
Marius Kraus, Daniel Andes, Tom Derst 
(1), Ben Jünke, Simon Siech, Eleni Gat-
sounidis, Aaron Breymann (1), Torben 
Fenrich. 

C-Jugend gewinnt bei JSG BiNoWa 
3:0.
Unsere C-Jugend trat zum Auswärtss-
piel in Biblis bei JSG BiNoWa an. Es war 
durch Qualifikation und Pokal bereits 
das dritte Aufeinandertreffen innerh-
alb kürzester Zeit und zum dritten Mal 
gingen unsere Jungs als Sieger vom 
Platz. Von Beginn an zeigten sie den 
Willen, das Spiel zu gewinnen. Aus einer 
sicheren Abwehr heraus schnürten 
sie den Gegner am eigenen Strafraum 
ein. Nach einem schönen Direktspiel 
fiel Mitte der ersten Halbzeit das 1:0. 
Kurz danach wurde das 2:0 nachgelegt. 
Direkt nach der Halbzeitpause wurde 
die Druckphase der Gastgeber gut über-
standen und unsere Jungs übernahmen 
wieder das Kommando. Die sich erge-
benden Chancen wurden leichtfertig 
vergeben und ein Eigentor führte zum 
3:0 Endstand. 

Es spielten: Ben Jurinka, Daniel Andes, 
Johannes Goisser, Ben Jünke (1), Marius 
Kraus, Matteo Rehm, Simon Siech, Tom 
Derst (1), Leon Kindinger, Aaron Brey-
mann, Quirin Altenhoven, Labinot Sheji, 
Torben Fenrich.

D-Jugend verliert beim TV 
Lampertheim mit 2:3 
Ein Spiel auf Augenhöhe beim aktuellen 
Tabellenführer bei dem wir nach Rück-

stand zu Beginn der 2. Halbzeit nach 
einer Flanke von Leandro Scheuermann 
durch Joshua Kertscher zum zwischen-
zeitlichen 1:1 ausgleichen konnten. 
Danach hatten beide Mannschaften 
Torchancen, wobei Lampertheim diese 
besser nutzte und mit 3:1 davon zog, 
ehe Mark Vogel noch auf 2:3 verkürzen 
konnte.

D-Jugend verliert Pokalspiel beim 
SV Zwingenberg I mit 0:2
Der hoch favorisierte Gastgeber ging 
mit dem ersten Angriff direkt in 
Führung und hatte in den Minuten 
danach auch weiter sehr gute Chancen, 
ehe sich unsere Jungs immer besser in 
die Partie hinein gefunden haben und 
sich den Zwingenbergern Spielern viel 
konsequenter entgegen stellten. In der 
2. Halbzeit jedoch erzielte die Heim-
mannschaft mit einem abgefälschtem 
Schuss das 2:0 und ließ ihrerseits dann 
auch wenig zu, so dass das Spiel mit 
diesem gerechten Ergebnis ausgegan-
gen ist und Zwingenberg in die nächste 
Pokalrunde einzog.  

D-Jugend verliert beim SV Fürth 
mit 0:5
Eine verdiente Niederlage, die aber um 
mindestens 2 Tore zu hoch ausgefallen 
ist. In der 1. Halbzeit hatten wir genau-
so viele gute Chancen wie der Gegner, 
lagen aber 0:2 zurück. In der 2. Halb-
zeit passierte lange nichts, aber in den 
letzten 10 Minuten kassierten wir dann 
doch gegen diese gute Fürther Mann-
schaft noch 3 Tore. Ein Grund für diese 
hohe Niederlage war sicher auch, dass 
uns einige gestandene Spieler aus ver-
schiedenen Gründen an diesem Spieltag 
nicht zur Verfügung standen.

D-Jugend mit 2:0 Sieg bei Sport-
freunde Heppenheim
Das letzte Spiel des Jahres konnte mit 



2:0 gewonnen werden. In der 1. Halb-
zeit hatten beide Mannschaften genü-
gend Chancen ein Tor zu erzielen und 
wir konnten uns beim Torhüter Ben 
Hoppe bedanken, dass wir ohne Gegen-
tor in die Pause gekommen sind.  In der 
2. Halbzeit gewann Lorsch immer mehr 
Spielanteile und Mitte dieser Halbzeit 
konnte Mark Vogel, der zuvor noch 
Pech mit einem abgefälschten Schuss 
an den Pfosten hatte, das 1:0 erzielen.  
Heppenheim verstärkte nun wieder die 
Angriffsbemühungen, aber die Abwehr 
war aufmerksam und nach einem Ball-
gewinn und schnellem Gegenangriff be-
wahrte Leandro Scheuermann die Ruhe 
und schoss unhaltbar zum 2:0 Endstand 

ein. Durch dieses Ergebnis verbesserte 
sich die Mannschaft auf einen beruhi-
genden 4. Platz in der Tabelle und spielt 
auch im neuen Jahr in dieser recht 
hohen Staffel. 

Es spielten: Ben Hoppe, Serdar Dalman, 
Eren Sargin, Joshua Kertscher, Michal 
Szczygiel, Lion Schürzinger, Emirhan 
Zerey, Mark Vogel, Bastian Vorgerd, 
Alexander Gutzler, 
Leandro Scheuermann, Ben Gärtner, 
Emil Schwarz, Maik Bohrer

Die C-Jugend freut sich über neue Shirts von Udo Schmidt. Mit Warmlaufshirts hat 
Udo Schmidt für ein einheitliches Auftreten der C-Jugend vor den Spielen gesorgt. 
Der Inhaber vom weit über die Lorscher Stadtgrenzen hinaus bekannten Imbiss-
stand Udo´s Original Thüringer ließ es sich nicht nehmen, das Team und die Trainer 
mit einem neuen Outfit auszustatten.  

Der Slogan „Bock auf Wurst“ läuft ab jetzt bei jedem Spiel mit. Wir bedanken 
uns recht herzlich für die tolle Ausrüstung.  Wer mal Bock auf Wurst hat (www.
bockaufwurst.info) findet Udo mit seinem Stand immer freitags in der Nibelun-
genstraße neben der Tankstelle, oder lässt sich bei der nächsten Feier mit seinen 
Spezialitäten bewirten.

Neue Warmlaufshirts für die C-Jugend



Vorstellung unserer SCO Frauen (Teil 2)

Miriam Klos

 Geburtsdatum: 23.3.1999  

 Familienstand:   ledig

 Wohnort: Hemsbach

 Beruf:  Gesundheits- u. Kranken-

  pflegerin

 Position:  Abwehr

 Hobbies: Fussball, Fitness, MTB

 Frühere Vereine:  DSG Rimbach/Auerbach, 

  St.Heppenh. FC Einhausen

 Lieblingsverein:  Bayern München

Sandra Sturm

  
 Geburtsdatum:  28.10.1996 

 Familienstand:   ledig 

 Wohnort:   Laudenbach 

 Beruf:   Marketing Managerin

 Position:  Angriff 

 Hobbies: Fussball, Fotografie 

 Frühere Vereine:  St.Heppenheim

 Lieblingsverein: SC Freiburg, SCO

Emma Reuter

  
  
 

 

 Geburtsdatum: 12.8.2002  

 Familienstand:   ledig

 Wohnort: Alsbach-Hähnlein

 Beruf:  Auszubildende

 Position:  Rechtsaußen 

 Hobbies: Fußball, Freunde

 Frühere Vereine:  SKV Hähnlein, FSG Bens- 

  heim, SPG Bergstraße

 Lieblingsverein:  Real Madrid, SCO

Anna Schumacher

 

  
 
   
   
 Geburtsdatum:  18.2.1997 

 Familienstand:   verlobt 

 Wohnort:   Lorsch 

 Beruf:   Bauzeichnerin

 Position:  Innenverteidigung 

 Hobbies: Fussball, Malen

 Frühere Vereine:  Alem.a Groß-Rohrheim.

 Lieblingsverein: FC Schalke 04



Jennifer Langolf

  
 
 Geburtsdatum: 30.03.2005  

 Familienstand:   - 

 Wohnort: Rimbach

 Beruf:  Schülerin

 Position:  Abwehr/Mittelfeld

 Hobbies: Sport, Lesen

 Frühere Vereine:  FSG Bensheim, TSV Auer- 

  bach

 Lieblingsverein:  -

Conny Gammelin

  
  
 Geburtsdatum:  3.12.1986 

 Familienstand:   ledig 

 Wohnort:   Bensheim 

 Beruf:   Sachbearbeiterin

 Position:  Mittelfeld 

 Hobbies: Fussball, Lesen 

 Frühere Vereine:  TSV Aschbach, FSG Bens- 

  heim

 Lieblingsverein: -  

Tina Antoni

  
  
 

 

 Geburtsdatum: 29.06.1982  

 Familienstand:   verheiratet, 2 Kinder

 Wohnort: Fehlheim

 Beruf:  Beamtin

 Position:  Abwehr

 Hobbies: Sport, Reiten

 Frühere Vereine:  FSG Bensheim

 Lieblingsverein:  Eintracht Frankfurt

Lara Öner

 

  
 
   
   
 Geburtsdatum:  16.3.2004 

 Familienstand:   ledig 

 Wohnort:   Einhausen

 Beruf:   Schülerin

 Position:  Abwehr

 Hobbies: Fußball

 Frühere Vereine:  DSG Rimbach/Auerbach

 Lieblingsverein: -



Samira Hutmacher

  
 
 Geburtsdatum: 8.6.2001  

 Familienstand:   ledig

 Wohnort: Offenbach

 Beruf:  Studentin

 Position:  Mittelfeld

 Hobbies: Fussball, Fitness, Joggen,  

  Essen

 Frühere Vereine:  07 Bensheim, DSG Rim- 

  bach/Auerbach, St. Hepp.

 Lieblingsverein:  SCO

Annelie Gangnus

  
  
 Geburtsdatum:  11.8.2004 

 Familienstand:   ledig 

 Wohnort:  Lorsch 

 Beruf:   Schülerin

 Position:  rechtes Mittelfeld 

 Hobbies: Fussball, Schwimmen 

 Frühere Vereine:  -

 Lieblingsverein: Bayern München 

 

Jelena Garcia Pejic

  
  
 

 

 Geburtsdatum: 19.5.1997  

 Familienstand:   ledig

 Wohnort: Heppenheim

 Beruf:   

 Position:  Mittelfeld

 Hobbies: Fußball, Essen gehen,   

  Urlaub 

 Frühere Vereine:  JSG Rimbach/Zotzenbach,  

  St.Heppenheim

 Lieblingsverein:  

Nicole Flath

 

  
 
   
   
 Geburtsdatum:  20.8.1996 

 Familienstand:   ledig 

 Wohnort:   Einhausen 

 Beruf:   Pharmakantin

 Position:  Tor 

 Hobbies: Fussball schauen, 

  Freunde treffen

 Frühere Vereine:  St.Heppenheim 

 Lieblingsverein:  Bayern München



Angelique Danzberger

  
 
 Geburtsdatum: 18.12.1996  

 Familienstand:   ledig

 Wohnort: Heppenheim

 Beruf:  IT-Angestellte

 Position:  Angriff/Mittelfeld

 Hobbies: Fussball, Ausgehen mit  

  Freunden

 Frühere Vereine:  FSG Bensheim

 Lieblingsverein:  SCO

Melissa Öner

  
  
 Geburtsdatum:  16.3.2004 

 Familienstand:   ledig 

 Wohnort:   Einhausen 

 Beruf:   Schülerin

 Position:  Angriff 

 Hobbies: Fussball 

 Frühere Vereine:  DSG Rimbach/Auerbach

 Lieblingsverein: Eintracht Frankfurt 

Vanessa Korger

  
  
 

 

 Geburtsdatum: 8.5.2005  

 Familienstand:   ledig

 Wohnort: Bensheim

 Beruf:  Schülerin

 Position:  Abwehr

 Hobbies: Fußball, Motorrad

 Frühere Vereine:  SV Schwanheim, FSG Bens- 

  heim 

 Lieblingsverein:  FC Bayern München

Sophie Scholl

 

  
 
   
   
 Geburtsdatum:  25.11.1996 

 Familienstand:   verheiratet 

 Wohnort:   Bensheim 

 Beruf:   Studentin

 Position:  Abwehr/Mittelfeld 

 Hobbies: Fussball

 Frühere Vereine:  SV Laudenbach, FSG   

  Bensheim

 Lieblingsverein: SCO



Carolin Bucher

  
  
 
 Geburtsdatum: 10.7.1998  

 Familienstand:   ledig

 Wohnort: Hemsbach

 Beruf:  Physiotherapeutin

 Position:  Abwehr

 Hobbies: Sport, Freunde

 Frühere Vereine:  SG Hemsbach, Amicitia  

  Viernheim, St.Heppenheim

 Lieblingsverein:  Bayern München,Darm-

  stadt 98, TSG Hoffenheim

Dunja Bult

 

  
 
   
   
 Geburtsdatum:  24.8.1978 

 Familienstand:   verheiratet 

 Wohnort:   Lorsch 

 Beruf:   Vertriebsaußendienst

 Position:  Mittelfeld

 Hobbies: Fussball, Tauchen, Renn 

  rad, Wandern 

 Frühere Vereine:  SG Eßweiler-Rothenberg,  

  FSG Bensheim 

 Lieblingsverein:  -

Elena Gatsounidis

 

  
 
   
   
   
 Geburtsdatum:  25.04.2007 

 Familienstand:   ledig 

 Wohnort:   Lorsch 

 Beruf:   Schülerin

 Position:  Angriff

 Hobbies: Fussball, Hund 

 Frühere Vereine:  SV Mulfingen, Triensbach 

 Lieblingsverein:  Bayern München, Eintr.  

  Frankfurt, SCO

... und es gibt noch mehr 
SCO-Spielerinnen, die wir in den 

nächsten Kurieren natürlich 
auch vorstellen möchten.





Geburtstage unserer Mitglieder 
im Dezember 2022 

01.12. Mehmet Maskan 51
02.12. Fabian Georgi 24
03.12. Conny Gammelin 36
05.12. Manfred Helsper 75
05.12. Uwe Seitz 56
05.12. Sultan Ertas 28
08.12. Sina Grüner 35
10.12. Yannis Tiemann 9
11.12. Vivien Kaiser 18
13.12. Christopher Wuschek 28
13.12. Adrian Kristel 26
15.12. Dilara Ilhan 12
17.12. Kenan Zerey 9
18.12. Angelique Danzberger 26
19.12. Ebubekir Usta 25
19.12. Julian Drax 11
19.12. Markus Klermund 7
20.12. Maxime Mohr 5
22.12. Giuliano Brunner 12
25.12. Carmen Neudecker 57
27.12. Cassian Hesami 11
27.12. Phileas Hesami 11
28.12. Lukas Edam 27
31.12. Ali Dondar  7
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Wir wünschen allen Jubilaren auch  
nachträglich noch alles Gute!




